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Einleitung 

Die Uruguayisch-Deutsche Gesellschaft für Außenpolitik (DGAPUY) ist das bislang einzige 
neutrale Forum in Uruguay, das sich im europäisch-lateinamerikansichen Zusammenhang 
auf den außenpolitischen Dialog zwischen Deutschland und Uruguay konzentriert. Im Jahr 
2023 gegründet, zwischen Montevideo und Berlin, bildet sich die Organisation als neutrale 
Plattform für die Stärkung der bilateralen Beziehungen heraus, um innovative Räume des 
Austauschs zu schaffen, mit dem vorrangigen Ziel, in Uruguay Themen zur Diskussion zu 
stellen, die in Deutschland und Europa maßgeblich, in Uruguay jedoch kaum verbreitet,  
analysiert und diskutiert werden. 

In einer zunehmend vernetzten und herausfordernden Welt strebt die DGAPUY danach, 
mithilfe ihres Netzwerkes, Bildungsprogrammen und spezialisierten Publikationen zur 
Diplomatie und strategischen Analyse beizutragen. Der Austausch und die Verbindung zu 
anderen Organisationen wie der Stiftung Münchner Sicherheitskonferenz und verschiedenen 
Think Tanks sollen Uruguay dabei unterstützen, sich mehr Gehör zu verschaffen. 
 
 

Ziele und strategische Relevanz 

Das Hauptziel der DGAPUY besteht darin, eine Schlüsselposition im außenpolitischen 
Austausch zwischen Deutschland und Uruguay einzunehmen, zuverlässig zu informieren und 
Vorschläge zu unterbreiten, wie die europäisch-lateinamerikanische Kooperation weiter 
gefestigt und neue Verbindungen geschaffen werden können. 

Die Aufgabe konzentriert sich auf folgende Schwerpunkte: 
 

●​ Ermöglichen des Bilateralen Dialogs aus der Zivilgesellschaft heraus: Schaffen von 
neutralen Diskussionsräumen für strategische Themen gegenseitigen Interesses 

●​ Analyse und Weitblick: Identifizierung außenpolitischer Tendenzen, die sich auf die 
Beziehungen zwischen Uruguay und Deutschland, Europa und Lateinamerika 
auswirken könnten 

●​ Förderung internationaler Allianzen: Auf- und Ausbau von Netzwerken zwischen 
politischen, akademischen, diplomatischen und wirtschaftlichen Akteuren 
 

Im aktuellen globalen Kontext, geprägt von geopolitischen Veränderungen, hat die 
Organisation großes Interesse daran, dass Uruguay sowohl seine Rolle im geopolitischen 
Kontext deutlich macht als auch daran, dass die bilateralen Beziehungen von beiden Seiten 
intensiviert werden. Gleichzeitig soll ermöglicht werden, Uruguays Interessen noch stärker zu 
vertreten. In diesem Zusammenhang strebt die DGAPUY die Rolle einer Schlüsselfigur an, 
um als alternativer Informationskanal zwischen den Regierungen, der Privatwirtschaft und 
der Zivilgesellschaft zu vermitteln. 

2 



 

Netzwerk und Beteiligung 

Die DGAPUY ist in ein weitreichendes Netzwerk eingebunden. Einige Hauptakteure in direkter 
Zusammenarbeit sind u.a.: 
 
 

●​ Martin Kobler: Botschafter a.D., ehem. Büroleiter des Bundesaußenministers Joschka 
Fischer, Sondergesandter der UN in Libyen und im Ostkongo 

●​ Erich Vad: Sicherheitsexperte und ehem. Berater von Bundeskanzlerin a.D. Angela 
Merkel (2005-2020) 

●​ Daniel Loureiro: Kapitän der Marine und Vizepräsident der Nationalen 
Hafenverwaltung Uruguays (2020-2025) 

●​ Diego Guadalupe: Honorarkonsul der Ukraine in Uruguay 

 
Besonders unterstrichen werden soll die Verbindung mit der Stiftung Münchner 
Sicherheitskonferenz und ihrem CEO Dr. Benedikt Franke. Als Resultat der Zusammenarbeit 
sind gemeinsame Veranstaltungen geplant, mit Hauptaugenmerk auf Uruguay. Der 
Austausch zwischen beiden Organisationen erlaubt nicht nur die Erarbeitung gemeinsamer 
Strategien, begleitet von Experten, sondern dient ebenso als Schnittstelle zu pragmatischer 
Politik. 
 
 
 

Wirkung und Beitrag 

Das Netzwerk der DGAPUY ermöglicht es, zuverlässige, neutrale und fundierte 
Informationen über die Ereignisse in Deutschland und Europa. Gleichzeitig wird ermöglicht, 
Deutschland und Europa mit umfassenden Informationen über Uruguay und die Region zu 
versorgen. Die Organisation verpflichtet sich zur Überprüfung aller Quellen und befindet sich 
in Absprache mit Experten über diverse Publikationen. 
 
Alle Beiträge auf der offiziellen Website (dgapuy.com) werden ausnahmslos auf Deutsch und 
auf Spanisch veröffentlicht, so dass für beide Seiten dieselben Informationen zur Verfügung 
stehen. Unsere Übersetzungen sind handgefertigt, um die Zuverlässigkeit der Interpretation 
zu gewährleisten. 
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Verbindung MERCOSUR – Europäische Union 
und darüber hinaus 

Auch wenn die DGAPUY einen bilateralen Fokus auf Deutschland und Uruguay legt, umfasst 
die Arbeit eine weiterführende Sicht auf die Europäische Union und Lateinamerika. Die 
vorrangigen Handlungsbereiche beziehen sich auf: 
 

●​ Stärkung der Kooperation zwischen EU und Uruguay: Förderung gemeinsamer 
Initiativen in strategisch interessanten Bereichen. 

●​ Beteiligung an Internationalen Foren: Vertretung bei globalen Veranstaltungen für 
Sicherheits- und Außenpolitik. 
 

 
Für Uruguay stellt die Arbeit der Organisation eine weitere Gelegenheit dar, die Präsenz auf 
der internationalen Bühne auszubauen und die Beziehungen zur EU und zu Deutschland zu 
stärken. Gleichzeitig bietet sich für Deutschland und die EU ebenfalls die Gelegenheit, die 
Partnerschaften in Lateinamerika, insbesondere mit dem MERCOSUR, zu festigen und zu 
erweitern.  
 
 
 

Bildung 

Die DGAPUY betrachtet den Bereich der Bildung als essentiellen Pfeiler für die Stärkung der 
bilateralen Beziehungen und das Verteidigen demokratischer Werte in einer regelbasierten 
Weltordnung. Insofern strebt die Organisation nach der Förderung diverser Aktivitäten in 
Zusammenarbeit mit weiteren Organisationen, die ähnliche Ziele verfolgen. 
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